
1 
 

Beschlussergebnisse zu Ordnungsänderungen 
(Auszug aus dem Protokoll des digit. Hauptausschusses 2022 des SSVB vom 07.05.2022) 
 
TOP 12 Anträge zu Ordnungsänderungen (siehe Anlagen) 

 
- Hinweis: die Summe der abgegebenen Stimmen unterscheidet sich teilweise, da nicht 

immer alle der am Computer anwesenden Stimmberechtigten von ihrem Stimmrecht 
Gebrauch gemacht haben. Bei jeder Abstimmung wurde vom Versammlungsleiter 
ausreichend Zeit für die Stimmenabgabe eingeräumt.  

 
1. Antrag/Beschlussentwurf zur Landesjugendspielordnung 

 
- P. Stolze-Lasch erläutert die Hintergründe für den Antrag. 
- Vonseiten der Antragsprüfungskommission bestehen keine Einwände gegen den Antrag. 
 
F (7-HA-2021) Der Antrag wird mit 31 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 

Enthaltungen mehrheitlich beschlossen. 
 
2. Antrag/Beschlussentwurf zur Landesbeachvolleyballordnung 

 
- J. Langrzik erläutert die Hintergründe für den Antrag.  
- K. Furka erläutert die Hinweise der Antragsprüfungskommission.  
- S. Grieshammer kritisiert die Einführung der Beachlizenz und die Tatsache, dass die 

Gebühr vom Präsidium festgelegt werden kann. J. Langrzik und H. Becker weisen darauf 
hin, dass das Präsidium in der Vergangenheit keine willkürlichen Gebührenerhöhungen 
durchgeführt hat, sondern sich stets ein Mehrheitsvotum von der Mitgliederversammlung 
eingeholt hat, bevor Gebühren angepasst wurden.  

- J. Langrzik stellt die Vorteile des neuen Portals dar. Die Beachlizenz stellt dabei eine 
techn. Notwendigkeit vonseiten der Entwickler dar. Der Landesbeachwart wird einen 
Vorschlag zu möglichen Kosten der Beachlizenz erarbeiten.  

 
F (8-HA-2021) Der Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 11 

Enthaltungen mehrheitlich beschlossen. 
 
 

3. Antrag/Beschlussentwurf zur Landesspielordnung Breiten- und Freizeitsport 
(verschoben) 

 
- Der Antragsteller U. Petrasch ist nicht anwesend. 
- K. Furka erläutert die Hinweise der Antragsprüfungskommission.  
- Es findet eine Diskussion statt, wobei ein Hinweis auf Antrag Nr. 4 erfolgt, der denselben 

Punkt behandelt. 
 

Die Mitgliederversammlung stimmt mit 26 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 4 
Enthaltungen mehrheitlich dafür, Antrag 4 vorzuziehen.  
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4. Antrag/Beschlussentwurf zur Landesspielordnung Breiten- und Freizeitsport  
 
B. Schiemann verlässt die Veranstaltung. Damit sind 34 von 75 Stimmberechtigten 
anwesend. 
 
- P. Stolze-Lasch erläutert die Hintergründe für den Antrag und bittet darum, über die 

verschiedenen Punkte des Antrags jeweils einzeln abzustimmen. 
- Es findet eine Diskussion zum Abstimmungsverfahren statt.  
- H. Hecht weist darauf hin, dass einzelne Punkte des Antrags als redaktionelle 

Änderungen auch ohne gesonderte Abstimmung geändert werden können. 
 
A. Werner übernimmt die Versammlungsleitung, da M. Kothe die Veranstaltung aus 
terminlichen Gründen verlassen muss. 
 
Die Mitgliederversammlung spricht sich mehrheitlich für die einzelne Abstimmung der 
Punkte aus.  
 
Die Änderung zu Punkt 2.1.1 wird mit 19 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 7 Enthaltungen 
mehrheitlich beschlossen. 
 
J. Langrzik verlässt die Veranstaltung. Damit sind 33 von 75 Stimmberechtigten 
anwesend. 
 
Die Änderung zu Punkt 2.1.2 wird mit 18 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 
mehrheitlich beschlossen. 
 
- M.-A. Schumann kritisiert das Abstimmungsverfahren. Die Antragsprüfungskommission 

prüfe den vorliegenden Stand der Anträge, neue Änderungen zum Hauptausschuss 
seien dabei unzulässig.  

 
Die Änderung zu Punkt 2.1.7 wird mit 19 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 
mehrheitlich beschlossen. 
 
Die Änderung zu Punkt 2.1.8 wird von der Antragstellerin zurückgezogen. 
 
Die Änderung zu Punkt 2.2.1 wird mit 19 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
mehrheitlich beschlossen. 
 
Die Änderung zu Punkt 2.3.5 wird mit 16-Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 6 Enthaltungen 
mehrheitlich beschlossen. 
 
 

3. Antrag/Beschlussentwurf zur Landesspielordnung Breiten- und Freizeitsport 
 
F (8-HA-2021) Der Antrag wird mit 2 Ja- Stimmen, 18 Nein-Stimmen und 2 

Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt. 
 


